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Zitat von kodi

Ich finde das hier extrem vage. Es ist gut, dass ein SL nicht einfach versetzt wird, weil
jemand meint, dass er "Mist ist".
Sobald echtes Fehlverhalten vorliegt, gibt es das Mittel der Dienstaufsichtsbeschwerde
durch die der Vorgang/das Verhalten dann geprüft wird.

Grundsätzlich hast du recht. Allerdings kriege ich auch häufig mit, dass es tatsächlich einige SL
gibt, die nicht gut geeignet zu sein scheinen. Die mit ihren Kollegen respektlos umgehen, für
die Schulentwicklung ein Fremdwort ist, Eltern und Schüler nicht begeistern und grundsätzlich
den Ruf und das Klima der Schule verschlechtern. Ich finde es sehr schade und auch ungünstig,
dass es einfach wenig Möglichkeiten gibt, so jemanden wieder von seinem Posten zu
bekommen. Gefühlt heißt es: einmal SL, immer SL - es sei denn, es passieren wirklich ganz
krasse Dinge, die strafrechtlich verfolgt werden. Ich weiß nicht, wie man so etwas umsetzen
kann und ist jetzt auch eher so eine Idee, aber ich würde mir wünschen, dass SL (und auch
andere Führungspersonen) in regelmäßigen Abständen "beweisen, nachweisen, zeigen"
müssen, dass sie qualitativ gute Arbeit an ihrer Schule leisten. Etwas mehr Leistungsprinzip
würde ich nicht schlecht finden.
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